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Auf der Fal-

besoner Och-

senalm
griff

Conny
Bürg-

ler selbst in

die
Tasten

und
hatte

viel Spaß . . .

Echte
Volks-

musik aus Ti-

rol
erklang

und fand eini-

ge begeister-

te Zuhörer.

im
Stu

bai
tal

auch
schöner“, sagt er.

Scheinbar kann jeder Bau-

er im
Nebel seine Kühe

durch
den

Klang
ihrer

Schellen
unterscheiden.

Auf der Falbesoner Och-

senalm
hat Thomas Schopf

seine
Hirschhorn-W

erk-

statt.
Der gelernte Gastro-

nom
fertig

Ohrrin
ge, An-

hänger
und

Ringe
ge-

schnitzt aus Hirschhorn,

verziert mit diversen Moti-

ven. „Hirschhorn
ist näm-

lich besser zu schnitzen als

Holz“, behauptet Hofer.

„Heimatleuchten“ auf der

Ochsenalm
im

Stubaital am

26. August um 20.15 Uhr.

Kontrabass und Gitarre
–

authentische und lebendige

Volksmusik schallt von der

Falbesoner
Ochsenalm

hinunter in das Stubaital.

Zurück
noch

zu
zwei

Handwerkern, die
in

der

VON GÜNTHER KRAUTHACKL

Sendung gezeigt werden:

Der Schmied Johann Ho-

fer aus Fulpmes ist bekannt

für die Schellen, die er für

die
Almkühe

schmiedet.

„Das sind keine Glocken,

denn Schellen werden ge-

gossen. Und sie
klingen

mit dem „simplen Verkreu-

zen
von

Fäden“
wahre

Kunstwerke schafft.
Stern

ist einer jener Männer mit

seltenen Handwerksfähig-

keiten
im

Stubaital,
die

Conny Bürgler von „Servus

TV“ für die Serie
„Heimat-

leuchten“ besucht hat.

In
der überaus beliebten

Sendung spielt auch echte

und unverfälschte
Volks-

musik
eine große Rolle.

Conny Bürgler lädt Grup-

pen wie
die

„Freitagsmu-

sig“ oder das „Voter-und-

Madl-Z
woagsang“ ein, mit

ihr gemeinsam
aufzuspie-

len: Harmonika, Alphorn,

Martin
Stern in Neustift

ist einer der letzten Hand-

weber in Tirol. Bis zu 1600

Fäden laufen auf dem über

70 Jahre
alten Webstuhl,

den schon sein
Großvater

benutzte, zusammen. „We-

ben
ist nicht schwierig,

wenn die Vorbereitungsar-

beiten passen“, behauptet

Stern. Seine Motivation,

dieses alte
Handwerk

aus-

zuüben: „Mit eigenen Hän-

den was gestalten, was eine

lange
Lebensdauer hat.“

Längsfäden,
Querfäden,

Kette, Schuss lauten die

Zauberworte
des Webers,

der nach eigenen Worten

Unverf
älsch

te Volksm
usik

und dazu

selte
ne Handwerks

fähigkeit
en: Diese

Kombinatio
n vers

pricht Heimat pur.

„Ser
vus TV“ besuchte das Stubaital

.

Moderatorin
Conny Bürgler mit

Martin

Stern
am

über 70 Jahre
alten Webstuhl

(unten), an dem 1600 Fäden zu
reizv

ollen

Stücken (Bild
links) verarbeitet werden.

Aus Hirschhorn
fertig

t Tho-

mas Schopf in mühevoller Ar-

beit und mit viel Geduld kleine

Kunstwerke.
Eines

davon

zeigt er mit Stolz her (lin
ks).

Immer wieder ein eindrucksvolles Bild: Alphornblä-

ser lassen ihre Töne durch das Stubaital schallen.

Fo
to

s:
Ba

rb
ar
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eik
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ha
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AUS LIEBE LEIDENSCHAFT ZUR REGION 

Heimat- 
leuchten  

Zwischen Salzburg Bad Ischl 

Heimat ist der Ort, an dem man 
geboren und aufgewachsen ist, wo 
man sich wohl und zu Hause fiihlt .. 
Zur Heimat gehören Bilder, Gerii-
ehe, Geschmäcker, Traditionen, die 
Familie und eine ganz bestimmte 
Landschaft. All das zeigt „Hei-
matleuchten" wie ein Buch voller 
Eindrücke, voller Geschichten und 
Erinnerungen. Ungewöhnliche 
Blickwinkel auf unsere atembe-
raubend schöne Heimat und ihre 
Menschen machen diese Serie je-
weils am Freitag um 20.15 Uhr auf 
ServusTV zu einem besonderen 
Programm-Highlight. Die erste 
Sendung am 15. April steht unter 
dem Motto  »Mode  und die Macht 
der Tracht", in der sich die öster-
reichische Modedesignerin Marina 
Hoermanseder auf die Spur der 
Faszination von Dirndl und Le-
derhose im Salzkammergut. begibt. 
Prädikat: heimatverliebt! 
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Daniel WellingtonWD

A - 6 1 6 6  F u l p m e s

A - 6 0 2 0  I n n s b r u c k6020 Innsbruck

6166 Fulpmes

www.appelt.at

6020 Innsbruck

6166 Fulpmes

www.appelt.at

Appelt Trauringe –  Handarbeit, ein Leben lang   

A-6166 Fulpmes

A-6020 Innsbruck

SERVUS TV 
RED BULL MEDIA HOUSE

Kommunikation der 
Programmpunkte, österreichweite 
mediale Berichterstattung 

Regionalisierung der Botschaft und 
Aufbau eines exzellenten 
österreichischen Medianetzwerks 
Konzeption, Strategie, Maßnahmen-
plan, Medienverteiler, laufende 
Medienarbeit, strategische 
Kommunikationsberatung 

711 Clippings im 1. Halbjahr 2017 
€ 3’397’752 Anzeigenäquivalenzwert

Aufgabe: 
 

Leistung: 

Erfolg:

Creative Power


